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Vorwort

Liebe Kolleginnen und Kollegen,

nun ist sie endlich fertig, die ergänzte Einladung zum Frühjahrskonvent 2020: Krankenhausseelsorge. 
Zukunft.Gestalten. Wir werden das Thema aus unterschiedlichen Perspektiven beleuchten.

Hat Krankenhausseelsorge eine Zukunft in der Evangelischen Kirche im Rheinland? Oder werden zukünftige 
personelle und finanzielle Ressourcen vor allem in die Kirchengemeinden fließen? Was plant die Evangelische 
Kirche im Rheinland? Dazu wollen wir gleich zu Beginn mit Präses Manfred Rekowski ins Gespräch kommen.

Was sind die aktuellen Rahmenbedingungen im Gesundheits- und Krankenhaus-Sektor? Wer hat da noch den 
Durchblick? Elke Grote-Kühn wird uns einen Überblick verschaffen.

Will Seelsorge ein wichtiger Bestandteil im Krankenhaus bleiben? Dann wird man sich mit Spiritual Care 
auseinandersetzen müssen. Über Chancen und Risiken berichtet uns Prof. Dr. Isolde Karle.

Nach der intellektuellen und geistigen Auseinandersetzung mit diesen Zukunftsfragen bieten die Workshops 
eine Möglichkeit kreativer Betätigung. Den Kolleginnen Christina Falkenroth, Cornelia Michels-Zepp und dem 
Kollegen Wilfried Diesterheft-Brehme sei an dieser Stelle schon einmal für ihr Engagement herzlich gedankt.

Am Nachmittag sprechen wir mit Dr. Hans Kling aus Maastricht über die Entwicklungen der Krankenhausseel-
sorge in den Niederlanden und mit der Autorin und katholischen Seelsorgerin Dr. Jutta Mader über die 
Entwicklung professioneller Krankenhausseelsorge im ökumenischen Seelsorge-Team.

Wie immer sollen auch der informelle kollegiale Austausch und das gemeinsame Feiern nicht zu kurz 
kommen. Nach einem guten Essen darf am Mittwochabend auch das Tanzbein geschwungen werden.

Wir freuen uns auf einen inspirierenden Frühjahrskonvent 2020.

Ihr / Euer Vorstand der Krankenhausseelsorge (und zugleich Vorbereitungsteam)

Ulrich Lüders, Jens Schwabe-Baumeister, Dörthe Lahann, Susanne Schneiders-Kuban, Sabine Hölzer-Pöll
und Simone Bakus



Übersicht 
Montag
23. März 2020

14.00 Anreise

14.30 Ankommen bei Kaffee und Kuchen

15.00 Begrüßung und Vorstellung der 
Teilnehmer*innen
Großer Plenumssaal, Gelbes Haus 

15.30 Die Zukunft der Krankenhausseelsorge
aus der Perspektive der EKiR

Präses Manfred Rekowski

Vortrag und Diskussion
Großer Plenumssaal, Gelbes Haus

18.00 Abendessen

19.30 Gottesdienst

Christuskirche
Wilhelmstr. 6
Altenkirchen

etwa 7 – 8 Minuten Fußweg



Übersicht 
Dienstag 
24. März 2020

08.00 Frühstück

09.30 Andacht
Großer Plenumssaal, Gelbes Haus

10.00 Irrgarten deutsche 
Gesundheitsversorgung

Wer findet sich noch zurecht 
in unserem System?

Elke Grote-Kühn
Geschäftsführerin des 
Verbandes Evangelischer 
Krankenhäuser Rheinland/ 
Westfalen/Lippe e.V.

Vortrag
Großer Plenumssaal, Gelbes Haus

12.30 Mittagessen

14.30 Spiritual Care gleich Seelsorge?

Prof. Dr. Isolde Karle

Lehrstuhl Praktische Theologie 
Ruhr-Universität Bochum

Vortrag und Diskussion
Großer Plenumssaal Gelbes Haus

16.30 Vorstellung der Workshops
Großer Plenumssaal Gelbes Haus

anschließend Zeit zur freien Verfügung

18.00 Abendessen

19.30 Kamingespräch
Bibliothek

Büchertisch
vor dem Großen Plenumssaal, 

Gelbes Haus, ab 09.00 Uhr



Übersicht 
Mittwoch
25. März 2020

08.00 Frühstück

09.30 Andacht 
Großer Plenumssaal, Gelbes Haus

10.00 Zukunftsmusik

Christina Falkenroth

Musikworkshop
Großer Plenumssaal, Gelbes Haus

oder
10.00 GEGEN-Teil 

Wilfried Diesterheft-Brehme

Kunstworkshop, 
Atelier und Werkraum
max. 12 Teilnehmer*innen

oder
10.00 Wie habt ihr das nur 

überstanden?

Cornelia Michels-Zepp

Bibliolog
Bibliothek

12.30 Mittagessen

14.30 Kaffee und Kuchen

15.00 Perspektiv-Wechsel

Gespräch mit Dr. Hans Kling
Leitender Seelsorger am Maastricht
Universitair Medisch Centrum, NL

und Dr. Jutta Mader
Krankenhausseelsorgerin im 
Marienhaus Klinikum im Kreis 
Ahrweiler

Autorin des Buches
Professionelle Seelsorge: Chance und 
Aufgaben für Kirchen und 
konfessionelle Träger

19.00 Bunter Abend
Speisesaal

Empfang und Buffet

danach Buntes Programm
Großer Plenumssaal, Gelbes Haus



Übersicht 
Donnerstag
26. März 2020

09.00 Andacht
Großer Plenumssaal, Gelbes Haus

09.30 Mitgliederversammlung Konvent der 
Krankenhausseelsorge der Evangelischen Kirche im 
Rheinland 
Großer Plenumssaal, Gelbes Haus

1. Begrüßung
2. Grußworte
3. Bericht des Vorsitzenden
4. Bericht Finanzen
5. Entlastung des Vorstands
6. Bericht aus Arbeitskreisen,

Regionen und Landeskirche                                                                                         
7. Projekt FOKS 
8. Frühjahrskonvent 2021 
9. Förderverein 
10. Verschiedenes

Verabschiedung und Reisesegen

12.30 Mittagessen



Vortrag und Gespräch
Die Zukunft der Krankenhausseelsorge
aus der Perspektive der EKiR

Montag, 23. März 2020, 15.30-17.30
Großer Plenumssaal, Gelbes Haus

Präses Manfred Rekowski
Manfred Rekowski wurde am 11.02.1958 im polnischen
Moythienen in Masuren geboren. Er wuchs im Ruhrgebiet und 
Rheinland auf. Nach Hauptschulabschluss und Mittlerer Reife
machte er Abitur und studierte in Bethel, Marburg, Bochum und 
Wuppertal Theologie. Seine erste Pfarrstelle trat er 1986 in 
Wuppertal-Wichlinghausen an, mit 35 Jahren wurde er in 
Wuppertal jüngster Superintendent der rheinischen Kirche. 2013 
wählte ihn die rheinische Landessynode zum Präses. In einem Jahr
wird er nach achtjähriger Amtszeit aus dem Präses-Amt 
ausscheiden und sich in den Ruhestand begeben.



Vortrag
Irrgarten deutsches Gesundheitssystem
Wer findet sich da noch zurecht?

Dienstag, 24. März 2020, 10.00-12.00
Großer Plenumssaal, Gelbes Haus

Elke Grothe-Kühn
Geschäftsführerin des Verbandes Evangelischer Krankenhäuser 
Rheinland/Westfalen/Lippe e. V.

Frau Grote-Kühn wird uns auf einen „Helikopterflug“ über die 
aktuellen Rahmenbedingen des Gesundheits- und 
Krankenhauswesens mitnehmen und uns darüber informieren, 
welche Auswirkungen sie auf die Behandlung von Patientinnen 
und Patienten haben.



Dienstag, 24. März 2020, 14.30-16.30
Großer Plenumssaal, Gelbes Haus

Prof. Dr. Isolde Karle
Professorin für Praktische Theologie an der Ruhr-Universität Bochum
Direktorin des Instituts für Religion und Gesellschaft 
Mitglied des Präsidiums des Ökumenischen Kirchentags 2021 in Frankfurt

Spiritual Care geht auf eine Initiative des Gesundheitssystems zurück, 
das erkannt hat, dass im Krankenhaus nicht nur eine kurative und 
palliative, sondern nicht selten auch eine spirituelle „Care“ notwendig 
ist. Es liegt nahe, dass sich Seelsorge in diesem Konzept verortet und 
damit auch identifiziert, kümmert sie sich doch seit jeher um die Seele. 
Zugleich stellen sich grundlegende Fragen: Ist Spiritual Care wirklich 
dasselbe wie Seelsorge? Und: Wenn Spiritual Care prinzipiell allen 
obliegt, was ist dann das Spezifikum von Seelsorgerinnen und 
Seelsorgern? Welche Rolle spielt ihre aufwändige professionelle 
Ausbildung? Wie begegnen sie vor dem Hintergrund der christlichen 
Tradition der „spiritual pain“?

Vortrag mit Gespräch
Spiritual Care gleich Seelsorge?



Mittwoch, 25.03.2020, 10 – 12.30 Uhr
Großer Plenumssaal, Gelbes Haus

Christina Falkenroth
Krankenhauspfarrerin und Kantorin 

Singen gibt Energie und Selbstvertrauen. Wir spüren uns selber 
und die Lebenskraft, die in uns ruht. Die Klänge, die wir in der 
Gemeinschaft in den Raum senden, können uns von außen Ruhe 
geben und das Vertrauen ins Leben stärken. 
Wir wollen in diesem Workshop viel singen, bekanntes und 
unbekanntes, mit und ohne Noten - und etwas dafür tun, dass 
die Zukunft der Krankenhausseelsorge zumindest nicht an uns 
scheitert!

Workshop
Singen auf dem Weg in die Zukunft



Workshop
GEGEN-Teil

Mittwoch, 25.03.2020, 10 – 12.30 Uhr
Atelier und Werkraum, max. 12 Teilnehmer*innen

Wilfried Diesterheft-Brehme
Pfarrer in der Altenheim- und Krankenhausseelsorge und  
bildender Künstler mit Atelier in Düsseldorf 
www.diesterheft-brehme.de

Über die Zukunft nachdenken, kann auch bedeuten, sich das 
Gegenteil vorzustellen oder Gegenteiliges zu gestalten. Durch den 
spielerischen Umgang mit Gegenteiligem kann der Raum weit 
werden. Mit Impulsen aus moderner Kunst, Theater und Seelsorge 
sind die Teilnehmenden eingeladen, in einen offenen, kreativen 
Prozess zu kommen – wo auch immer es hinführen mag, wenn wir 
das Eigene entfalten. 

Bitte nach Möglichkeit mitbringen: 
Ein GEGEN-Teil (was auch immer Ihr darunter versteht) 
Alte Kleidung, (Hemd/Schürze), die auch mal einen 
Farbfleck vertragen kann, Papier, Farbe.  
Alltagsutensilien sind vorhanden und können nach 
Bedarf genutzt werden. Ein Experimentierfeld, ein 
Resonanzraum… ganz im Sinne von Playing Arts. (siehe 
www.playing-arts.de) 

http://www.diesterheft-brehme.de/


Workshop
Bibliolog: „Wie habt Ihr das nur 
überstanden?“

Mittwoch, 25.03.2020, 10 – 12.30 Uhr
Bibliothek, Blaues Haus

Cornelia Michels-Zepp
Krankenhausseelsorgerin und Dozentin an der Diakonieschule in
Bad Kreuznach, seit 1999 für den kirchlichen Rundfunk tätig

Der Bibliolog arbeitet mit dem schwarzen und dem weißen Feuer: 

Das eine ist der biblische Text, das andere alles drum herum. Also 
das, was der Text nicht explizit sagt, was aber dennoch zwischen
den Zeilen stehen, die Leerräume ausfüllen oder auch nur unserer
Vorstellungskraft erwachsen mag...  

Um dies in Erfahrung zu bringen, werden wir uns auf die Reise in 
das biblische Land begeben und die biblischen Gestalten höchst 
selbst befragen.  



Seit 2006 ist Hans Kling Seelsorger am MUMC+ (Maastricht 

Universitair Medisch Centrum) und seit 2014 leitet er die 
Seelsorge an diesem Krankenhaus.

Mittwoch, 25.03.2020,  15 – 17 Uhr, Großer Plenumssaal, Gelbes Haus

In den Niederlanden hat 50% der Bevölkerung keine klassische 
Lebensüberzeugung mehr. Zugleich nimmt die Frage nach Seelsorge zu. Andere 
Formen und Konzepte entstehen. Arbeitergeber der Seelsorge*innen ist in den 
Niederlanden nicht die Kirche, sondern das Krankenhaus oder Pflegeheim. 
Immer öfter wird multireligiös zusammengearbeitet. 

Seit 2019 wird seelsorgliche Begleitung auch zu Hause angeboten. Dr. Hans Kling 
wird über Entwicklungen im Krankenhaus erzählen, in dem er arbeitet. Er wird 
zwei Konzepte vorstellen: Umgang mit Kontingenz (Scherer-Rath) und das 
Modell von E. Weiher. Noch wichtiger als die Theorie ist ihm die Praxis. Aufgrund 
mangelnder Besucher wurden Gottesdienste im Krankenhaus eingestellt. In der 
freigewordenen Zeit bietet die Seelsorge u.a. eine existentielle Schulung für 
Ärzte und Pflegende an. Ganz neue Fragen und Herausforderungen entstehen. 
Praxisnah wird Dr. Hans Kling berichten, wie sie Seelsorge weiterdenken. 

Plenumsgespräch Dr. Hans Kling und Dr. Petra Mader
Perspektivwechsel

Vielfalt der Lebensüberzeugungen: 
Seelsorge weiterdenken



Seit 2006 ist Hans Kling Seelsorger am MUMC+ (Maastricht 

Universitair Medisch Centrum) und seit 2014 leitet er die 
Seelsorge an diesem Krankenhaus.

Mittwoch, 25.03.2020,  15 – 17 Uhr, Großer Plenumssaal, Gelbes Haus

Bistumsleitungen stehen vor großen Herausforderungen: die Personalzahlen 
werden in den nächsten Jahren in vielen Bistümern rapide zurückgehen (durch 
Verrentungen sowie geringe Nachwuchszahlen in allen Berufsgruppen).  
Strukturdebatten bzw. –veränderungen sind in vollem Gange.                  

Wie werden angesichts der strukturellen Herausforderungen pastorale 
Schwerpunkte im Umgang mit Krankheit und Sterben gesetzt? Werden 
alternative Modelle zur Entsendung hauptamtlichen Personals angedacht? 
Welchen Stellenwert hat die professionelle konfessionelle Seelsorge im rapide 
sich wandelnden „System Krankenhaus“? Welche Bedeutung kann Seelsorge 
speziell für konfessionelle Häuser haben?

Plenumsgespräch Dr. Hans Kling und Dr. Petra Mader
Perspektivwechsel

Professionelle hauptberufliche Krankenhausseelsorge
Perspektiven mit Zukunft?



Anmeldung Anmeldung bitte über das separate Anmeldeformular bis zum  
Aschermittwoch , 26. Februar 2020.

Ansprechpartnerin

Pfarrerin Dörthe Lahann, doerthe.lahann@ekir.de

Beiträge zum Bunten Abend 
Ihre / Eure Beiträge bitte mit einer kurzen Info an: Jens Schwabe-
Baumeister, j.schwabe-baumeister@kk-essen.de

Tagungsstätte

Evangelische Landjugendakademie Altenkirchen
Dieperzbergweg 13 – 17
57610 Altenkirchen (Westerwald)
Telefon 02681 95160
www.lja.de

Anreise

http://www.lja.de/kontakt-und-anreise/

mailto:doerthe.lahann@ekir.de
mailto:j.schwabe-baumeister@kk-essen.de
http://www.lja.de/
http://www.lja.de/kontakt-und-anreise/
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